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40 Jahre Jubiläum
Die Geugguseer müssen auch  
heuer auf grosse Festivitäten 
verzichten

Schulweg
Sicherheit auf Strassen durch 
Markierungen und Pfosten 
verbessert

Anschluss gefunden
Die Jugendriege Geuensee 
ist neu dem Männerturnver-
ein unterstellt
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Geuensee und Knutwil-St.Erhard 
 
 
Elektroinstallation + Projektierung 
Telefonie / IT / EDV-Netzwerke 
Photovoltaikanlagen 
LED - Projekte 
 
 
info@electrotime.ch        
electrotime.ch        
041 921 42 52 
 
 

ÖFFNUNGSZEITEN
MI: 8.30 – 12.00 / 13.30 – 18.30 Uhr
DO: 13.30 – 17.00 Uhr
SA: 8.30 – 11.30 Uhr 

Bei uns findest du Getreide- und Milchprodukte

Besuche uns im

MÜLI GEUENSEE
Müli  |  6232 Geuensee
T 041 937 12 50
www.mueli-geuensee.ch

FRISCHES
BROT

mittwochs & 
samstags
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Liebe Geuenseerinnen und Geuenseer

Das Jahr 2022 ist noch jung, der Monat Januar ist 
jedoch schon Geschichte. Es ist Zeit, von ein paar 
bedeutenden und zukunftsweisenden Projekten zu 
berichten, die uns in diesem Jahr besonders beschäf-
tigen.

Rund um die Gesamtrevision der Ortsplanung fan-
den im vergangenen Jahr viele Workshops, Sitzun-
gen und Gespräche statt. Diese Arbeit wird intensiv 
weitergeführt. Die am Schluss dieses Prozesses er-
arbeiteten und vorliegenden kommunalen Grundla-
gen sollen wieder Bestand für die nächsten 10 bis 15 
Jahre haben und müssen den übergeordneten Vorga-
ben von Bund und Kanton entsprechen. Die Revision 
der Ortsplanung hat somit für unsere Gemeinde eine 
zentrale Bedeutung. Es ist wichtig, die Weichen nun 
richtig zu stellen. Im Rahmen dieses Prozesses hat 
man sich auch zum Ziel gesetzt, konkrete Lösungen 
für die Unterdorfstrasse zu suchen. Zur Verbesse-
rung der Situation wurden sieben Varianten näher 
betrachtet und beim Kanton eine Einschätzung ein-
geholt. Eine nachhaltige und finanzierbare Lösung 
ist und bleibt ein Knackpunkt. Wir bleiben dran.

Die Sanierung und Aufwertung des Alten Schulhau-
ses wird uns in diesem Jahr weitergehend beschäf-
tigen. Aktuell liegt ein Vorprojekt auf dem Tisch. 
Der Gemeinderat wird in den nächsten Wochen die 
weiteren Schritte festlegen und die Bevölkerung 
bald näher informieren. Die Vorgaben der Denk-
malpflege, des behindertengerechten Zugangs, des 
Brandschutzes und der Erdbebensicherheit werden 
die Kosten beeinflussen. Der Gemeinderat ist zu-
versichtlich, bald ein ausgereiftes Projekt für einen 
schönen und umfassend sanierten geschichtsträch-
tigen Bau mit einem attraktiven Begegnungsplatz 
vorlegen zu können.

Während der Neubau der Sekundar-Schulanlage 
auf dem Zirkusplatz in Sursee bereits gestartet wur-

de, befindet sich ein weiteres Projekt aktuell in der 
Planungsphase, welches wie das Sekundarschulhaus 
eine überkommunale Bedeutung hat.

Es geht um die Zukunft des Hauses für Pflege und 
Betreuung Seeblick Sursee; eine Zukunft, die eng ge-
koppelt ist mit der Spitalstandortfrage. Es handelt 
sich um ein Projekt, an welchem die Gemeinde Geu- 
ensee zwar «nur» indirekt beteiligt ist, welches aber 
für unsere Bevölkerung ebenfalls grosse Bedeutung 
hat. Dies umso mehr, weil die Gemeinde Geuensee 
über keine gemeindeeigene Pflegeeinrichtung ver-
fügt und daher auf eine gut funktionierende Zusam-
menarbeit mit dem Seeblick angewiesen ist.

Nach dem Entscheid des Kantons bzw. des Spitals 
schien für die Zukunft des Seeblicks endlich einiges 
klarer zu sein und die entsprechenden Abklärungen 
wurden vorangetrieben. Die Zeit drängt, weil ge-
mäss den Bauplänen des Spitals der Seeblick am bis-
herigen Standort spätestens am 30. Juni 2027 seinen 

Platz verlassen muss. Anlässlich einer ausserordent-
lichen Delegiertenversammlung im Herbst wurde 
ein Sonderkredit für einen Projektwettbewerb im 
Betrag von CHF 490‘000.00 von den Verbandsge-
meinden deutlich gutgeheissen, welcher die Voraus-
setzung für die Planung eines Neubaus im Gebiet 
Frieslirain in Sursee ist.

Mit grossem Erstaunen hat der Gemeinderat am 6. 
Dezember 2021 via Medienmitteilung zur Kenntnis 
genommen, dass nun ein neuer Spitalstandort auf 
dem Gebiet Münchrüti in Sursee zur Debatte steht. 
Dies ist insofern überraschend, da vorher in einem 
umfangreichen, mehrjährigen Abklärungs-Prozess 
zahlreiche Standorte umfassend geprüft wurden. 
Dass der bis anhin vorgesehene neue Spitalstandort 
aus diversen Gründen nicht der optimale ist, war be-
reits damals bekannt. Selbstverständlich müssen bei 
einem Projekt von solchen Dimensionen sämtliche 
Optionen genau geprüft werden, bevor mit der Um-
setzung begonnen werden kann.

Für das Haus für Pflege und Betreuung Seeblick 
Sursee, in welchem auch zahlreiche Menschen von 
Geuensee betreut und gepflegt werden, bringt diese 
neue Ausgangslage aber wieder viele Fragezeichen 
und Unklarheiten mit sich. Von den Verantwort-
lichen des Seeblicks wurde immer betont, dass die 
Lage direkt neben dem Spital ein entscheidender und 
wichtiger Faktor sei. Es stellt sich jetzt die Frage, ob 
der Seeblick ebenfalls auf dem Münchrüti-Areal in 
Sursee direkt beim eventuellen neuen Spitalstand-
ort einen Ersatzbau realisieren könnte oder sollte. 
Würde das Spital tatsächlich wegziehen, könnte 
der Seeblick theoretisch auch am jetzigen Standort 
bleiben. Die Vorteile der Nähe zum Spital und die 
enge Zusammenarbeit mit diesem gingen allerdings 
abhanden. Eine baldige Entscheidung und eine ver-
lässliche Lösung sind für alle Beteiligten von grosser 
Bedeutung. 
 

Hansruedi Estermann, Gemeindepräsident

EDITORIAL

Hansruedi Estermann, Gemeindepräsident.

„Eine Lösung für die Unter-
dorfstrasse ist und bleibt ein 
Knackpunkt.“
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IM FOKUS 

Geugguseer überfliegen bereits seit 40 Jahren 
Trotz Jubiläum gibt es wegen Corona erneut keine grossen Fasnachtsbälle in Geuensee

Dieses Jahr sind die Geugguseer unter dem Motto „Öberflüger“ unterwegs. 

Während die Geugguseer ihr 40-Jähriges Ju-
biläum feiern, blicken auch die G’Schmorige 
bereits auf 20 Jahre Fasnacht zurück. Corona 
macht einem grossen Fest zwar einen Strich 
durch die Rechnung, die Freude an der fünf-
ten Jahreszeit lassen sich die Fasnächtlerin-
nen und Fasnächtler jedoch auch heuer nicht 
nehmen.

Endlich ein bisschen „fäschte“
Im Gegensatz zum 2021 findet dieses Jahr eine 
Fasnacht statt. „Wir freuen uns, dass über-
haupt etwas läuft“, meint Fabienne Schriber 
vom Easyball-OK. Vergleichbar mit einer co-
rona-freien Fasnacht ist die fünfte Jahreszeit 
diesen Winter kaum, motiviert sind die Geug-
guseer aber jederzeit. Das ständige Umorgani-
sieren und Anpassen des Programms ist aber 
auch nicht ganz ohne. Speziell für den Easyball 
war die Planungsunsicherheit sehr gross, er-
zählt Fabienne Schriber. 

Guggen-Probe trifft Frauenturnen 
Sobald es die Corona-Massnahmen zuliessen, 

wurden die Proben wieder durchgeführt. Um 
den Massnahmen gerecht zu werden, wurden 
die Proben draussen durchgeführt. Nach dem 
Präsidenten der Guggenmusik, Tobias Hense-
ler, wäre dies in einer Stadt wohl unmöglich 
gewesen. „Dafür sind wir den Anwohnenden 
unglaublich dankbar, dass dies so toleriert 
oder sogar geschätzt wurde“. Wie der Zufall es 
wollte, traf eine Probe genau auf das Training 
des Frauenturnvereins. „Das war ziemlich wit-
zig, es war ein lustiges und aussergewönliches 
Training bzw. Probe für alle Beteiligten“, er-
zählt Tobias. Ob beim neuen oder alten Schul-
haus, die Geugguseer durften immer wieder 
etwas Aufmerksamkeit geniessen. Während den 
Proben tanzten, filmten und applaudierten Zu-
schauende vom Balkon. „Wir haben immer un-
glaublich Freude, wenn Leute zuschauen oder 
zuhören kommen“, so Tobias Henseler. 

Dieses Jahr kein Easyball
Im Sommer wurde die Easyball-Planung erst-
mal normal angegangen. Aufgrund der aktu-
ellen Lage und Planungsunsicherheit, findet 

dieses Jahr jedoch weder kein Wänduball und 
kein normaler Easyball statt. Tobias weist hier 
auf die Grundsätze der Fasnacht hin. „Eine 
2G-Veranstaltung möchten wir nicht umsetzen. 
Das ist genau das Gegenteil der Absicht und 
ist nicht der Grundwert der Fasnacht. Denn 
Fasnacht heisst für mich, dass wirklich jeder 
und jede teilnehmen kann.“  Vielleicht gäbe es 
ein  „Jubiläums-Fäscht“, meint Fabienne. Dies 
würde dann wohl aber eher im kleineren Rah-
men stattfinden.  

40 Jahre Jubiläum – wie wird gefeiert? 
Mit grossem Tumult wird das 40-jährige Jubi-
läum der Geugguseer nicht gefeiert. „Es bezli 
weh im Härz tuts schon“, meint Tobias. Schluss-
endlich sei es aber Kopfsache, und schliesslich 
kann jedes Jahr gefeiert werden, als wäre es 
ein Jubiläum. Auf das nächste Jahr verschieben 
wäre umständlich. Man will nicht wie die alte 
Fasnacht hintennach hinken. „Wir möchten 
einfach wiedermal eine richtige und normale 
Fasnacht feiern können“, sagt Tobias. 
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G’Schmorigi schon 20 Jahre an der Fasnacht
Die Gruppe G’Schmorigi stammt von den  
Geugguseer ab. Als die damaligen Mitgründer 
und Mitgründerinnen der Geugguseer 2003 
aus der Guggenmusik austraten, konnten sie 
doch noch nicht ganz loslassen. Seit dem sind 
die G’Schmorige gemeinsam in der Fasnachts-
woche unterwegs, etwas gemütlicher als noch 
zu aktiven Zeiten. Die Freude an der Fasnacht 
ist aber bis heute nicht vergangen – diese Fas-
nacht feiern sie bereits das 20-jährige Jubiläum. 

Welcher Schmuck erhält der G’Schmorigi-Ra-
pid?
Seit 2015 sind die G’Schmorigi mit einem 
Rapid-Einachser unterwegs. Das darauf ge-
baute Hüsli wird seit da jedes Jahr dem Mot-
to entsprechend geschmückt. Von Kilbi über 
Coiffeur bis zu Simpsons, an Ideen fehlt es 
den G’Schmorigen nicht. „Das Vorbereiten ist 
immer ein Plausch“, erzählt Jutta Tschopp von 
den G’Schmorigen. Normalerweise startet das 
Basteln und Dekorieren bereits im Oktober. 
Dieses Jahr gingen die G’Schmorige das Ganze 
etwas zurückhaltender an. „Wir haben bereits 
angefangen zu basteln, aber noch nicht allzu 

gross. Wir wissen ja nicht ob wir es schlussend-
lich auch brauchen werden“, erklärt Jutta. Die 
Fasnachts-Truppe ist inzwischen halb so alt wie 
die Geugguseer selbst. Auf das 20-jährige und 
40-jährige Jubiläum möchten wir eingehen. 
Jutta verrät: „Was wir bereits gemacht haben 
ist ein 3D-Druck des Logos der Geugguseer“. 
Man darf also gespannt bleiben. 

Falls nichts läuft gibt’s ein Fondue im Rapid 
Erstmal abwarten, ist die momentane Heran-
gehensweise der G’Schmorigen. „Wir nehmen 
es immer vorweg, wies gerade kommt“, meint 
Jutta Tschopp. „Falls wir schlussendlich nicht 
an die Fasnacht können, feiern wir eben selbst 
ein wenig. Vielleicht gibt’s ein Fondue im Ra-
pid.“ Die G’Schmorigen bleiben auch nach 20 
Jahren kreativ.
 
Aktuelle Informationen zu den geplanten Fas-
nachtsanlässen der Geugguseer finden Sie 
unter: www.geugguseer.ch

Noemi Mahler

Die G‘schmorigen sind auch dieses Jahr wieder im Bastel-Fieber.                             Fotos: Noemi Mahler 
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GEBURTEN 
Rudaj Hamza, geboren am 
28.12.2021, Sohn von Asllan und Sami-
re Rudaj, Grünaustrasse 11.

Geuenseher 2022 

Ausgabe März 2022 KW 13
Einsendeschluss: DO 17. März

Ausgabe Juni 2022 KW 25
Einsendeschluss: DO 9. Juni 

Ausgabe September 2022 KW 37
Einsendeschluss: DO 1. September

Ausgabe November 2022 KW 44
Einsendeschluss: DO 20. Oktober

Ausgabe Dezember 2022 KW 50
Einsendeschluss: DO 1. Dezember

 

Abo für Auswärtige
Sie wohnen auswärts und möchten 
wissen, was in Geuensee läuft? Das 
Jahresabo (6 Ausgaben) gibt es für 
50 Franken.

Bestellungen an: 

gemeindeverwaltung@geuensee.ch
Telefon 041 925 79 79

ZUZÜGE 
 
Schenk Monika, Sonnhalde 8

Oberson Sandra, Mitteldorfstr. 19b

Martinho Marcolino d‘Além Anto-
nio Manuel, Postmatte 1

Stalder Rebeca, Am Bach 2

Sandoval Maico Andres, 
Dörnliacherstrass 3

Häfliger Pia, Grünaustrasse 14

Blagoevska Vesna, Pilatusblick 3

Blagoevska Bozhanka, Pilatusblick 3

Blagoevska Andrej, Pilatusblick 3

Einzahlungsscheine für das Steuerjahr 2022 
werden mit den Steuererklärungen zugestellt. 
Ab Ende Januar 2022 wurden die Steuererklä-
rungen 2021 verschickt. Weitere Einzahlungs-
scheine können Sie bei uns direkt oder über die 
Homepage (Onlineschalter) bestellen.

Bitte denken Sie daran auch den Dauerauftrag 
anzupassen. Die Referenznummer sollte gemäss 
neuem Einzahlungsschein übernommen werden. 
Die allgemeine Frist zum Einreichen der Steuer-
erklärungen ist der 31. März 2022. Sollte es Ih-
nen nicht möglich sein, die Steuererklärung bis 
zum 31. März 2022 einzureichen, bitten wir Sie, 
rechtzeitig eine Fristerstreckung zu beantragen. 
Dies ist möglich via e-Fristerstreckung über 
die Dienststelle Steuern (www.steuern.lu.ch) 
oder über unsere Homepage (Onlineschalter). 
Selbständigerwerbende reichen das Fristerstre-
ckungsgesuch weiterhin bei der Dienststelle 
Steuern des Kantons Luzern ein, oder ebenfalls 
mit e-Fristerstreckung. Bei Fragen oder Unklar-
heiten dürfen Sie uns gerne kontaktieren.

AUS DEM STEUERAMT

Steuerjahr 2022

Wegen der andauernden Corona-Situation wird 
die Jungbürgerfeier vom 25. März 2022 auf  
Freitag, 26. August 2022 verschoben.

Wir bitten alle Jugendlichen der Jahrgänge 
2002, 2003 und 2004 sich dieses Datum vor-
zumerken. Die persönliche Einladung wird zu 
einem späteren Zeitpunkt erfolgen.

AUS DEM GEMEINDERAT

Jungbürgerfeier 
verschoben

Im letzten Jahr ist es auch in Geuensee bei der 
Nutzung des Waldes zu Konf likten gekom-
men. Nicht nur Wanderer, Jäger, Waldbesit-
zer, Förster und Naturschützer beanspruchen 
den Wald für ihre Interessen, sondern auch 
Biker und Reiter möchten die vielfältigen 
Freizeitmöglichkeiten nutzen, die ihnen der 
Wald bietet. So hat sich inzwischen ein Kon-
f liktpotenzial entwickelt, das möglicherweise 
zu ernsthafteren Problemen führen könnte.

Dies darf nicht geschehen, weshalb der Ge-
meinderat Geuensee im kommenden Frühjahr 
die beteiligten Parteien zu einem Gespräch 
einladen möchte. Dazu benötigen wir von je-
der Interessengruppe eine bis drei Ansprech-
personen, die an diesem Austausch teilnehmen 
wollen.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, melden 
Sie sich bitte bis zum 6. März 2022

• Persönlich, telefonisch (041 925 79 
79) oder per E-Mail (gemeindeverwal-
tung@geuensee.ch) bei der Gemein-
deverwaltung. Betreff: Waldnutzung 

• Per E-Mail an den zuständigen Gemein-
derat ingbert.kaczmarczyk@geuensee.ch

Ingbert Kaczmarczyk wird nach den Fas-
nachtsferien persönlich mit Ihnen Kontakt 
aufnehmen und die weiteren konkreten Schrit-
te besprechen.

Auf Ihre Anmeldung freuen wir uns.
Gemeinderat Geuensee

AUS DEM GEMEINDERAT

Reiten und Biken im 
Wald
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Im Zusammenhang mit der Umstrukturierung 
des Winterdienstes möchten wir die Eltern von 
schulpflichtigen Kindern darauf aufmerksam 
machen, dass die Schneeräumung und Glatteis-
bekämpfung auf dem Fussweg Heugärtenstrasse 
– via Brücke – Oberdorfstrasse - Baumgarten 
weiterhin durch unseren Werkdienst erfolgt, 
da für diesen Bereich ein öffentliches Fuss- und 
Fahrwegrecht besteht. 

Die Schüler werden gebeten, diesen Weg zur 
Schule zu benützen. Seit Mitte Dezember wer-
den die Autofahrer zudem auf diesem Strassen-
abschnitt durch die neue Bodenmarkierung auf 
den Schulweg hingewiesen.
Der Trottoir-Bereich sowie die Quartierstrasse 
Postmatte vorbei am Restaurant St. Niklaus 
sind nicht im Eigentum der Gemeinde Geuensee 
und es besteht auch kein öffentliches Fuss- und 
Fahrwegrecht.

Schulweg
Heugärten, Oberdorfstrasse, Baumgarten

ABTEILUNG RAUM, UMWELT UND IMMOBILIEN

GRATULATIONEN
93 Jahre am 27.12.2021:
Josef Schärli, Letziweg 15

90 Jahre am 08.01.2022: 
Maria Tschopp, Seeblick, Sursee

80 Jahre am 11.01.2022: 
Erika Kunz, Kantonsstrasse 45.

85 Jahre am 20.01.2022: 
Eduard Albisser, Hunzikon 2.

94 Jahre am 22.01.2022: 
Marie Eiholzer, Oberdorfstrasse 7.

80 Jahre am 27.01.2022: 
Elisabetha Krummenacher, Mitteldorf-
strasse 19b.

101 Jahre am 09.02.2022: 
Rosa Geisseler, Sonnhalde 3.

80 Jahre am 10.02.2022: 
Lorly Rittiner, Gartenweg 1a.

Sollte die Veröffentlichung nicht 
gewünscht werden, bitte vorgängig 
bei der Verwaltung melden.

TODESFÄLLE
Balac Kata, Gartenweg 3, 
verstorben am 31.12.2021

EHESCHLIESSUNGEN
Aset Elbieva und Khasbulat 

Sadayev,  Büntenweg 2, am 22.10.21

Baubewilligungen Gemeinde Geuensee
Folgende Baubewilligungen wurden seit der letzten Publikation erteilt:

Bauherrschaft   Strasse/Ort    Gst-.Nr.     Bauvorhaben
Schuler -Schmidlin Sophie   Diegenstal 1, Rickenbach   576 (Geuensee)    Umnutzung bestehende Scheune zu Pferdestall mit Fassaden- 
        779 (Beromünster) unterhalt, neue Stützmauer und Brüstungswand, neues Blech- 
           dach anstelle Ziegel

Schmidlin Josef und Tatjana  Hinterdorfstr. 15, Geuensee  88, 89     Ausbau Dachgeschoss mit Dachfenstern und neuer Kanalisa- 
           tionsanschluss
         
Wetterwald Kilian     Allmendhof, Geuensee   43     Um- und Anbau Mutterkuhstall; Projektänderung Erstellung  
           Abschlussmauer. Rampe und Änderung Dach (nachträglich) 
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Qualität aus einer Hand 

Schärli Bau und Garten 
Hinterdorfstrasse 1  ·  6232 Geuensee

076 401 86 64  ·  info@schaerlibaugarten.ch
www.schaerlibaugarten.ch

Bauen und Umbauen
Gartenbau  ·  Sanierung
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Die Schutzmasken sind in Zeiten von Corona 
notwendig. Das ist unbestritten. Unsere Ge-
sundheit hängt aber auch von der Gesundheit 
des Planeten ab, die wir mit unserer Schutzaus-
rüstung gerade massiv belasten.  Seit der Pan-
demie werden nebst Zigarettenstummeln, Dosen 
oder Verpackungen auch Schutzmasken achtlos 
auf den Boden geworfen. Einwegmasken be-
stehen aus unterschiedlichen Kunststoffen, die 
nicht biologisch abbaubar sind oder rezykliert 
werden können. Die Bevölkerung wird drin-
gend gebeten, die gebrauchten Schutzmasken 
sachgemäss zu entsorgen. Unsere Umwelt wird 
uns dafür dankbar sein.

Im Zusammenhang mit der Lancierung des 
Teilprojekts «Leuchtturm» wurde im Jahr 
2018 festgehalten, dass die Sicherheit auf-
grund von fehlenden Markierungen und/oder 
Trottoirs auf gewissen Wegen und Strassen im 
Dorf nicht gewährleistet ist. 

Der Fussweg entlang der Büntenstrasse mit Ab-
biegung in den Letziweg war vor allem für die 
vielen Schulkinder in den letzten Jahren ohne 
Trottoir und Bodenmarkierung riskant, da 
eine sichtbare Abtrennung zwischen Strasse und 
Fussweg fehlte. Dasselbe galt für den Schulweg 

entlang der Heugärtenstrasse via Brücke/Ober-
dorfstrasse in das Quartier Baumgarten. Für 
die Autofahrer war keine Signalisation sichtbar, 
welche auf den Schulweg hindeutete.

Am 15. Dezember wurden die fehlenden Stras-
senmarkierungen und das Anbringen von Po-
le-Cone Pfosten durch die Firma Signal AG 
erfolgreich umgesetzt. Die Pfosten haben den 
Vorteil, dass sie eine kleine Wartezone ergeben 
für die Fussgänger im geschützten Bereich. Die 
Fussgänger, insbesondere die Schulkinder, er-
freuen sich an den neuen Bodenmarkierungen.

Neue Strassenmarkierung
Bünten-, Heugärten- und Oberdorfstrasse

ABTEILUNG RAUM, UMWELT UND IMMOBILIENRAUM, UMWELT

Masken-Littering

Feuerwerk

An Silvester und Neujahr wurden sehr viele 
Raketen und Böller in den Himmel geschossen. 
Das leuchtende Spektakel vor dunklem Nacht-
himmel erfreut zwar einerseits die Gemüter 
als willkommene Farbtupfer in den dunklen 
Wintertagen, andererseits verursacht es Lärm, 
Rauchgeruch und sehr viel Abfall. Gar nicht 
erfreulich war es am anderen Morgen für die 
Werkdienst-Mitarbeiter zu sehen, wieviele 
Feuerwerk-Überreste herumlagen. Insgesamt 
drei Stunden waren zwei Angestellte des Werk-
dienstes an Neujahr beschäftigt, den Müll zu-
sammenzulesen, welcher 14 Kehrrichtsäcke à 
35 Liter füllte. Man sollte eigentlich erwarten 
können, dass die Verursacher am nächsten Tag 
ihren Abfall selbst einsammeln und entsorgen. 
Denn abgebrannte und ausgekühlte Feuer-
werksbatterien und sonstige Reste von Feuer-
werkskörpern können über den Restmüll ent-
sorgt werden.

Als Grundlage für die Rechnungsstellung der 
Hundesteuern für das Jahr 2022 gilt das Ver-
zeichnis über die bezogenen Hundesteuern 
des Jahres 2021 sowie die Daten in der AMI-
CUS-Datenbank. Änderungen gegenüber 
dem Jahr 2021 sind selbstständig in der AMI-
CUS-Datenbank zu erfassen oder bis zum 18. 
März 2022 der Gemeindeverwaltung zu melden.

Für jeden Hund im Alter von über sechs Mona-
ten hat die Halterin oder der Halter der Ein-
wohnergemeinde, in welcher der Hund gehalten 
wird, jährlich eine Steuer zu entrichten. Gemäss 
den wegleitenden rechtlichen Grundlagen gel-
ten folgende Steueransätze:

• Die Hundesteuer pro Kalenderjahr beträgt 
CHF 120.00.

• Für Hunde, welche erst nach dem 30. Juni 
das Alter von 6 Monaten erreichen, beträgt 
die Hundesteuer CHF 60.00.

• Für Hof hunde auf Landwirtschaftsbetrie-
ben beträgt die Hundesteuer CHF 40.00.

Verendet ein Hund oder wird er getötet, ist für 
den Ersatzhund bis zum Ablauf des Steuerjahres 
keine Steuer zu entrichten. Wird kein Ersatz-
hund angeschafft, hat die Halterin oder der 
Halter des Hundes Anspruch auf Rückerstat-
tung der halben Steuer, sofern der Hund vor 
dem 30. Juni verendet ist oder getötet wurde.

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Ge-
meindeverwaltung Geuensee, Tel. 041 925 79 
79.

Hundesteuern
Meldung von Änderungen bis zum 18. März 2022

GEMEINDEVERWALTUNG
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individuell
engagiert

Ihr regionaler Ansprechpartner 
für Immobiliengeschäfte und -beratungen

Risistrasse 14 – 6232 Geuensee 
041 850 13 88 / 079 558 85 59 
www.miazzo-immobilien.ch

APMassage
Wybärgweg 6 

6232 Geuensee
T 079 259 70 31

apmassage.ch 
info@apmassage.ch

Regula
Peter-Barmettler

· Sportmassage
· Kinesio Taping
· Klassische Massage
· APM (Akupunktmassage)

Vereinbaren Sie noch heute
einen Termin.

«Muskeln die dich 
täglich tragen ‒ 
über eine Massage 
Danke sagen.»

HSE Haustechnik AG
Schäracherweg 1
 6232 Geuensee
Telefon 041 921 51 54
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Nikollprenkaj Shkelzen
Pilatusblick 2

Wohnhaft in der Schweiz seit 28.03.1989
Wohnhaft in Geuensee seit 01.10.2004

Paulussen Christian 

Wohnhaft in der Schweiz seit 01.09.2008
Wohnhaft in Geuensee 01.09.2008 

Legutke Karin

Wohnhaft in der Schweiz seit 01.09.2008
Wohnhaft in Geuensee 01.09.2008 

Legutke Leah     

Wohnhaft in der Schweiz seit 01.09.2008
Wohnhaft in Geuensee 01.09.2008 

Krasniqi Dafina

Wohnhaft in der Schweiz seit Geburt
Wohnhaft in Geuensee seit 01.09.2017 

Krasniqi Nuh 

Wohnhaft in der Schweiz seit Geburt
Wohnhaft in Geuensee seit Geburt 

Racaj Sadije
Dörfli 4

Wohnhaft in der Schweiz seit 15.02.1990
Wohnhaft in Geuensee seit 15.02.1990

BÜRGERRECHTSKOMMISSION

Publikation nächste Einbürgerungsgesuche
7 Personen möchten das Geuenseer Bürgerrecht erhalten

Gemäss Art. 8 des Reglementes der Gemeinde Geuensee zum kantonalen Bürgerrechtsgesetz werden die nachfolgenden, einbürgerungswilligen  
Personen zur Aufnahme in das Bürgerrecht der Gemeinde Geuensee öffentlich bekannt gegeben:

Den Einwohnerinnen und Einwohnern der Ge-
meinde Geuensee steht das Recht zu, während 30 
Tagen, d.h. bis Montag, 14.03.2022 schriftlich 
eine begründete Stellungnahme zu den Einbür-
gerungsgesuchen abzugeben unter Angabe des 
Namens und der Adresse. Namenlose Stellung-
nahmen an die Kommission können nicht be-
rücksichtigt werden. Die Anonymität der Perso-
nen, die Hinweise machen, wird gewährleistet. 

Eine Vorlage für die Stellungnahme steht unter 
www.geuensee.ch/online-schalter zu Ihrer Ver-
fügung. Herzlichen Dank für die Mitarbeit.

Die Publikation erfolgt gleichzeitig im An-
schlagkasten, auf der Homepage der Gemeinde 
sowie in der Dorfzeitung Geuenseher.

Bürgerrechtskommission Geuensee
Gemeindeverwaltung
Chäppelimatt 7
6232 Geuensee

Geuensee, 11. Februar 2022

Paulussen Christian, Legutke 
Karin, Legutke Leah 

Wybärgstrasse 5b

Krasniqi Dafina mit Nuh
Flavioweg 1
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Überzeugen Sie sich hier!

Video - das unschlagbare  
Marketinginstrument. 
luvido.ch

Wirksam  
kommunizieren?

Buchführung      Steuern       Lohnbuchhaltung
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(Z) 9- i Kafi, Krabbeltreff oder Familienkafi, 
viele Namen für einen sehr geschätzten An-
lass. Aus einem einmaligen Anlass im Jahr 
2013, organisiert vom Sonnewirbel, wurde seit 
2014 jeweils regelmässig einmal im Monat ein 
Kafi für Eltern mit Kindern durchgeführt. In 
diesen zwei Stunden fanden die Kinder neue 
Spielkameraden, aber auch die Begleitperso-
nen konnten bei einem Kaffee oder Tee Erfah-
rungen miteinander austauschen.

Sei es von Bern, Solothurn oder Luzern, viele 
Wege führen nach Geuensee. Dieser Anlass ist 
gerade für Neuzuzüger sehr wertvoll, um sich 
im Dorf zu integrieren. Darum haben sich vier 
zugezogene Mamis bereit erklärt, diesen tollen 
Anlass unter neuen Namen „Familienkafi“ auf 
dem Spielplatz Kiwaski beim alten Schulhaus 
weiterzuführen.

Christa Birbaum mit Aurel und Jorin, Karin 
Lichtsteiner mit Janosch und Miro, Daniela 
Neumaier mit Andrin, Amélie und Aria und 
Sonja Laederach mit Solène und Aveline freuen 
sich jeweils am letzten Mittwoch des Monats auf 
viele wetterresistente Spielgspändli von  ca. 0-6 
Jahren, gemütliches Beisammensein, rege Ge-

spräche mit Eltern, Grosseltern und allen In-
terssierten und auf tolle neue Bekanntschaften.

Für ein saisaonales Znüni, wetter-und besucher-
entsprechende Getränke und ein warmes Plätz-
chen zum Wickeln ist gesorgt. 

Familienkafi auf dem Spielplatz Kiwaski 2022
Wo: Spielplatz Kiwaski, beim alten Schulhaus
Wann: Mittwoch von 9.00 - 11.00 Uhr bei jeder 
Witterung
An den folgenden Daten: 
30. März / 25. Mai / 29.Juni / 31. August / 28. 
September / 26. Oktober / 30. November

Die Organisatorinnen des Familienkafis von links nach rechts: Sonja Laederach, Karin Licht-
steiner, Daniela Neumaier und Christa Birbaum Foto: zVg

FAMILIENKAFI

Spielerisch leicht Kontakte knüpfen beim Familienkafi
Einmaliger Anlass wird auf dem Spielplatz beim alten Schulhaus weitergeführt 

GRATULATIONEN

Herzliche Gratulation zum 70. Hochzeitstag

Am 22. Januar 2022 konnten Josef und Pia 
Häfliger-Würsch, Hinterdorfstrasse 17, 
Geuensee den 70. Hochzeitstag feiern.

Sie wohnen noch immer im eigenen Haus. 
Bei guter körperlicher und beneidenswer-
ter geistiger Frische wurde diesem ganz 
besonderen Tag gebührend gedacht.

Die ganze Familie gratuliert Euch von 
ganzem Herzen und wünscht Euch noch 
viele schöne Stunden.
 

Eure Familie
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Physiotherapie  

in   GEUENSEE 

Tel. 041 929 05 05

„ Bei uns sind Sie in guten Händen.“

www.physiozeit.ch 

6232 Geuensee - Chäppelimatt 8 - physio@mail.ch

Andreas Triebel 
Geuensee
andreas.triebel@zurich.ch 
041 925 84 67, 079 400 21 32

Zurich, Generalagentur
Stefan Schürch AG
Bahnhofstrasse 7a 
6210 Sursee

Ihr Versicherungs- 
und Vorsorgeberater 
in Geuensee.   
Ob Wohnung, Haus, Familiengründung  
oder Pensionsplanung – Ich begleite 
Sie in allen Lebensphasen.  
  

delizie d ’Amelia - Amelia Albisser
Heugärtenstrasse 4
6232 Geuensee
079-399 85 54
www.deliziedamelia.ch

offen am Donnerstag 13.30 bis 18 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Willkommen bei delizie d‘Amelia.

Das kleine aber feine Lädeli für Genies er. Ob süs  oder salzig, viele
hausgemachte Köstlichkeiten mit einem tocco d‘italianità warten auf dich.

s s
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Geuensees Bäume - 
auch laublos eine Pracht

            Fotos: Ines Häfliger
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Da waren die Schülerinnen und Schüler der 3./4. 
a-c aber gespannt, als sie erfuhren, dass sie im 
Englisch-Unterricht Besuch von Aunt Annie be-
kommen würden. «Wer ist wohl diese Tante An-
nie?», fragten sie sich. Dass Aunt Annie nur Eng-
lisch spricht und versteht, das hatte man ihnen 
schon erzählt. 

Am 1. Dezember war es soweit. Der englischspre-
chende Gast stand mit einem Köfferchen vor der 
Türe und begrüsste die Klasse mit einem Lächeln 
und einem «Hello, my name is Annie». Bald stellte 
sich heraus, dass sie in Schottland geboren und auf-
gewachsen war. Sie erzählte von ihrem Heimatland 
und zeigte die schottische Flagge und Bilder. Da-
nach wurde mit spielerischen Aktivitäten und viel 

Anschauungsmaterial über verschiedene Themen 
wie Farben, Tiere, Berufe und Advent gesprochen. 
Aunt Annie hatte Freude, wie die Kinder toll mit-
machten, wie gut ihr Englisch schon war und wie 
viel sie wussten. Es war wirklich eine schöne Er-
fahrung für alle und eine gelungene Abwechslung 
im Schulalltag.  Dieses Erfolgserlebnis motivierte 
die Lernenden, weil sie gemerkt haben, dass sie das 
Meiste verstanden haben und sich mit einem Native 
Speaker auf Englisch unterhalten konnten.

Zu unserer Überraschung kam bald darauf eine 
Postkarte von Aunt Annie, mit welcher sie sich 
noch einmal für den schönen Morgen an der Schu-
le in Geuensee bedankte. Da es gerade super zum 
aktuellen Thema im Unterricht passte, schrieben 

ihr die 4. Klässler darauf einen Brief zurück. Auch 
dies war wieder eine schöne Gelegenheit, das Ge-
lernte im Englisch praktisch anwenden zu können. 
Nun sind wir gespannt, ob wir wieder einmal et-
was von Aunt Annie hören werden.

Jeanine Brogle

Montag: Wir gingen auf die Winterwanderung 
in die Gschweich-Hütte in Schlierbach. Besonders 
lecker war das Mittagessen, es gab Suppe und Wie-
nerle mit Brot.
 
Dienstag: Wir haben Koruru gespielt. Am Nach-
mittag hatten wir drei Lektionen Sport (Turnen) 
und haben eine Lektion das Matterhorn - Spiel ge-
spielt. Dazu haben wir zwei Lektionen eine Win-
tersport-Challenge gemacht. 

Mittwoch: Weil wir positive Pooltests hatten, 
konnten wir nicht wie geplant in die Eishalle nach 
Sursee gehen. Deswegen durften wir vor der gros-
sen Pause auswählen, was für Spiele wir spielen 
wollten. Nach der grossen Pause haben wir Asterix 
und Obelix geschaut. 

Donnerstag: Vor der grossen Pause konnte man 
entscheiden, ob man Monopoly oder Dog spie-
len wollte. Nach der grossen Pause haben wir die 
Snack-Challenge vorbereitet und die Zutaten im 
Volg eingekauft. Am Nachmittag haben wir die 
Snacks zubereitet und verziert und danach geges-
sen. Hmmmm!

Freitag: Am Morgen haben wir uns gegenseitig 
das Gesicht eingegipst, um eine Maske zu machen. 
Die Tiki Maske haben wir am Nachmittag ver-
ziert.  

Alle 5./6. Klassen haben die gleichen Aktivitäten 
gemacht, aber nicht immer zur gleichen Zeit.

  Nico, Luka, Leon, Lorena, Larissa 
und Livia

SCHULE GEUENSEE

Projektwoche der 5./6. Klassen
Von Winterwanderungen, positiven Pooltests und Gesellschaftsspielen

SCHULE GEUENSEE

Besuch von Aunt Annie
4. Klässler konnten das Gelernte im Englisch praktisch anwenden
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Die drei Jugendriegen und das Kinderturnen 
gehörten bis letzten Herbst keinem offiziellen 
Verein an. Dies war aus rechtlicher und auch aus 
praktischer Sicht nicht optimal. 

Aus diesem Grund stellte die Leitung der Jugend-
riege beim Vorstand der Männerturner ein Gesuch 
um Anschluss der Jugendriege zum Männerturn-
verein.

An der Generalversammlung des Männerturn-
vereins im letzten November wurde über diese An-
kopplung der Jugendriege abgestimmt. Die Mit-
glieder des Männerturnvereins stimmten diesem 
Antrag einstimmig zu.

Die Jugendriege ist künftig als Kommission dem 
Männerturnverein unterstellt. Die Führung der 
Jugendriege erfolgt aber weiterhin durch eine 
autonome Leitung.

Jugendriege Geuensee nimmt wieder an der Ak-
tion «Support your Sport» teil

Ab 15. Februar 2022 bis 25. April 2022 geht es für 
«Support your Sport» in die zweite Runde. Auch 
dieses Mal nimmt die Jugendriege Geuensee an 
dieser Aktion der Migros teil. 

Kundinnen und Kunden erhalten beim Einkauf ab 
Fr. 20.00 einen Vereinsbon, welcher einem beliebi-
gen Verein zugeteilt werden kann. Am Schluss der 
Aktion wird je nach Anzahl der gesammelten Bons 
einen Betrag in die Vereinskasse bezahlt. 

Wir würden uns über die Zuteilung Ihrer Bons 
zugunsten der Jugendriege Geuensee sehr freuen. 
Besten Dank. 

Roger Tschopp

JUBLA GEUENSEE

Die Weihnachtsbäckerei in Geuensee
Aus dem Lebens eines Jublaner 18

Wir erinnern uns zurück, an den Abend vom 17. 
Dezember…

… Zwei Elfen aus der Weihnachtsbäckerei sind 
nach Geuensee gekommen, um uns nach Hilfe zu 
bitten. Die zwei sind für die Dekoration des Weih-
nachtsgebäcks zuständig, doch dieses Jahr sind sie 
zu spät dran und haben keine neuen Ideen. Da die 
Zeit knapp wird, haben sich die Elfen an die Jubla-
ner gewendet. Aus der Bäckerei in Geuensee haben 
sie erfahren, dass wir ihnen bereits im Herbst hel-
fen konnten. Natürlich eilt gleich die ganze Schar 
zu Hilfe, denn wir wollen nicht, dass Weihnachten 
ins Wasser fällt.

Den Lebkuchen stellt uns die Weihnachtsbäcke-
rei zur Verfügung. Die Dekorationen müssen wir 
uns jedoch zuerst verdienen. Bei einem Postenlauf 
durch Geuensee erspielen wir uns die unterschied-
lichsten Materialien um den Lebkuchen zu verzie-
ren. Die Weihnachtselfen sind ganz entzückt von 
unserem Engagement und den vielen tollen Ideen. 

Dank dem Teamgeist von allen gelingt es uns an 
einem Abend alle Lebkuchen zu verzieren und die 
Elfen zu inspirieren. Nach getaner Arbeit haben 
sich die Jublaner ein Stück Lebkuchen verdient. 

Alle sind überglücklich, dass nun an Weihnach-
ten mit den schönsten Gebäcken gefeiert wird. 

Laura Albisser

JUGI / MTV

Jugi ist neu dem Männerturnverein unterstellt
Weiterhin autonome Leitung für Jugendriege
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In praktisch allen katholischen Kirchen tref-
fen wir auf die Statue eines Heiligen im Fran-
ziskanergewand, dem Jesuskind auf dem rech-
ten Arm und in der Linken eine weisse Lilie. So 
auch in Geuensee links neben dem Hauptein-
gang. Antonius von Padua heisst dieser Mann. 
Er ist der Heilige der Vergesslichen. Wer Anto-
nius eine Spende verspricht, so glauben viele, 
findet wieder, was sie oder er verloren hat.

Auch in Geuensee wacht der Heilige Antonius 
über der Antoniuskasse. Nicht nur fromme 
Seelen, sondern auch durchaus aufgeklärte 
Geister füttern diese Kasse mit ihren Spenden. 
Etwa wenn meine Frau, die ihre Brille verloren 
oder ihren Laptop an einem unbekannten Ort 
vergessen hat, mir eine Chatnachricht sendet: 
„Antonius hat heute früh schon verdient“ oder 
„Antonius ist am Scheffeln“, weiss ich, dass die-
se Dinge wieder zum Vorschein gekommen sind. 
Antoniusfans müssen aber nicht einem magi-
schen Glauben anhängen. Die Spende kann le-
diglich auch ein Ausdruck von Dankbarkeit für 
das Wiedergefundene sein, welche bedürftigen 
Menschen zugute kommt.

Spenden für sozial-karitative Zwecke
So sind in der Geuenseer Antoniuskasse im ver-
gangenen Jahr fast 2‘000 Franken zusammen-
gekommen. Alle gespendeten Beträge werden 
direkt und ohne Abzüge an sozial-karitative 
Einrichtungen weitergeleitet. Im zurückliegen-
den Jahr profitierten in unserer Pfarrei etwa 
Caritas Schweiz, Caritas Luzern, der Schweize-
rische Heiligland-Verein, das Fastenopfer, die 
Gassenküche in Luzern, die Dominikanerinnen 
in Bethanien oder die Kapuziner in Olten mit 
Beträgen zwischen 200 und 500 Franken. 

Antonius vergisst nichts!
Der Pfarreiseelsorger ist verantwortlich, dass 
die Antoniusgelder auch wirklich am richtigen 
Ort ankommen. Also, wenn Sie etwas verloren 
haben: Versprechen Sie dem Heiligen Antonius 
von Padua einen bestimmten Betrag und der 
Heilige garantiert, dass die Dinge wieder gefun-
den werden. Aber vergessen Sie nicht, das Geld 
auch wirklich abzuliefern, wenn Antonius auch 
das nächste Mal wieder helfen soll. Denn Anto-
nius vergisst nichts!

Andreas Baumeister
Pfarreiseelsorger

PFARREI ST. NIKLAUS

Antonius hilft bestimmt - Probieren Sie es aus!
Der Heilige der Vergesslichen

Der Heilige Antonius von Padua (1195-1231)
wacht auch in Geuensee über der Antoniuskasse
 Foto zVg

Noch immer bestimmt die Corona-Pandemie 
unseren Alltag. Was gibt es daher Besseres, als 
die ruhigere Zeit mit einem guten Buch zu ge-
niessen. Ob für jung oder alt - hier ist ein klei-
ner Vorgeschmack auf tolle Lektüren, welche 
in der Regionalbibliothek Sursee verfügbar 
sind.

Eines Tages (Stephanie Stansbie, Frances Ives, 
Kinderbuch)        
Der kleine Bär hat seine Mama sehr gerne und 
möchte eines Tages so sein wie sie. Bis er aber 
gross ist, dauert es noch eine ganze Weile. Die 
Zeit bis dahin darf er mit Mama beim Spielen, 
Herumtoben, Beeren Essen, Schwimmen und 
gemeinsamen Entdecken geniessen. Die herzer-
wärmende Geschichte macht dabei deutlich, wie 
wichtig Eltern für das Aufwachsen der Kinder 
sind und was kleine (Bären-)Kinder alles lernen 

dürfen, bis sie so gross und mutig sind wie ihre 
Eltern.

Nur Mut, kleiner Fuchs (Ulrike Motschiunig, 
Nina Dulleck, Kinderbuch)
Der kleine Fuchs entdeckt gerne zusammen mit 
seinem Freund, dem frechen Dachs, die Um-
gebung um den Fuchsbau. Als er jedoch eines 
Nachts der alten Eiche gegenübersteht und ein 

Gruselgesicht erkennt, hat er Angst, den Fuchs-
bau am nächsten Abend zu verlassen. Dann 
macht sich der freche Dachs auch noch darüber 
lustig, was natürlich nicht hilft. Dank der Hilfe 
von Mama Fuchs gelingt es dem kleinen Fuchs 
jedoch, seine Angst zu überwinden und zu rea-
lisieren, dass Angst nichts ist, wofür man sich 
schämen muss. Eine wunderbare Geschichte über 
das Angsthaben und Mutigsein.

REGIONALBIBLIOTHEK

Herzerwärmend für kalte Tage
Buchtipps der Regionalbibliothek Sursee
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lerne 

Maurer!

www.estermann.ch

« Bauen als 

Leidenschaft. »

Schäracher 1, 6232 Geuensee 
Mail: info@carrosserie-stalder.ch

Telefon 041 921 09 41
Reparaturen aller Marken mit Garantie

AUTOBAHNVIGNETTE 2022
als Geschenk

Scheibe Ersetzen oder Reparieren
Lassen Sie Ihre defekte Front-  oder  

Heckscheibe bei uns ersetzen oder reparieren. 

Als DANKESCHÖN erhalten Sie die  
Autobahnvignette 2022 als Geschenk.

Sichern Sie sich noch heute 
bei uns einen Termin.

Gültig ab sofort bis 31. Januar 2022
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100 NEUSTE KÜCHENTRENDS
              www.ambiance-kuechen.ch

ambiance küchen bäder ag
zellgut 9  |  6214 schenkon

telefon +41 41 925 24 00
info@ambiance-kuechen.ch

t  BERATUNG
t  PLANUNG
t UMSETZUNG

t BAUMANAGEMENT
t GERÄTEAUSTAUSCH
t GROSSER SHOWROOM

RÄUME BÄDER
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GEMEINDEVERWALTUNG
Chäppelimatt 7 
6232 Geuensee
Tel. 041 925 79 79
gemeindeverwaltung@geuensee.ch 
www.geuensee.ch 
 
Öffnungszeiten: 
Die aktuellen Öffnungszeiten der Gemeindever-
waltung Geuensee finden Sie unter : 
www.geuensee.ch/abteilungen
 

SPITEX GEUENSEE
Gartenweg 1b 
6232 Geuensee
Tel. 041 920 32 22

WICHTIGE ADRESSEN NOTFALLDIENSTE

ARZT
Dr. med. Jens Westphal
Postmatte 4 
6232 Geuensee
Tel. 041 921 66 66

ZAHNARZT
Zahnarztpraxis Geuensee AG
Kantonsstrasse 6
6232 Geuensee 
Tel. 041 921 96 20
www.zahnarztpraxis-geuensee.ch

POLIZEINOTRUF 
Tel. 117 

SANITÄTSNOTRUF
Tel. 144

FEUERNOTRUF 
Tel. 118

LUZERNER KANTONSSPITAL 
Spitalstrasse 16a 
6210 Sursee
Tel. 041 926 45 45
www.luks.ch

POLIZEIPOSTEN SURSEE 
Centralstrasse 24
6210 Sursee 
Tel. 041 248 87 17

FEUERWEHRGEBÄUDE
Tel. 041 926 92 60

19.02.2022 Generalversammlung – Reitclub   

19.02.2022 Wänduball – Guggenmusik Geugguseer  ABGESAGT

24.02.2022 Kinderfasnacht am Nachmittag – Guggenmusik Geugguseer  

25.02.2022 Seniorenfasnacht – Guggenmusik Geugguseer  ABGESAGT

28.02.2022 Jubiläumsfest (draussen mit 3G)– Guggenmusik Geugguseer Schulhausgelände Kornmatte

10.03.2022 Generalversammlung – Frauenbund 

19.03.2022 VAKI-Turnen – Sonnewirbel  Turnhalle Kornmatte

25.03.2022 Jungbürgerfeier – Einwohnergemeinde  VERSCHOBEN

25.03.2022 Jahreskonzert – Musikgesellschaft  Gemeindesaal

26.03.2022 Jahreskonzert – Musikgesellschaft  Gemeindesaal

26.03.2022 Firmung – Kath. Kirchgemeinde  Pfarrkirche Geuensee

26.03.2022 Chliichenderfiir – Kath. Kirchgemeinde  Pfarrkirche Geuensee

30.03.2022 Familienkafi – Sonnewirbel  Spielplatz altes Schulhaus

02.04.2022 Kinderkleider- und Spielwarenbörse – Sonnewirbel  Gemeindesaal

03.04.2022 Erstkommunion – Kath. Kirchgemeinde  Pfarrkirche Geuensee 

05.04.2022 Erstkommunion z‘Morgeässe – Kath. Kirchgemeinde  

VERANSTALTUNGEN IN UNSERER GEMEINDE

Für detaillierte Informationen wenden Sie sich bitte direkt an den Veranstalter.


